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n Von Karlheinz Hoffmann

Königsfeld.   Christoph 
Schwager, Abteilungskom-
mandant in Königsfeld,  und 
sein Vater Andreas sowie vier 
Mitglieder der Jugendwehr hat-

ten sich für den Tag ein ab-
wechslungsreiches Programm 
ausgedacht. Es sollte den Kin-
dern vermitteln, was bei der 
Feuerwehr   alles zu bewerkstel-

ligen ist. Selbst Hand anlegen 
durften sie bei Löschübungen 
mit einem kleinen Schlauch 
und einem Feuerlöscher. Einen 
Schlauch richtig aufzurollen 
und wieder in der korrekten 
Richtung auszurollen konnten 
die Kinder ebenso üben. In 
einer kleinen Pause wurden sie 
mit einem Eis überrascht. 

Auch das Verhalten bei 
einem Brand und die damit ver-
bundenen Gefahren wurden 
anhand einer   kontrollierten 
Explosion einer Sprayflasche 
demonstriert. Außerdem durf-
ten die Kinder eine Feuerwehr-
jacke anprobieren und einen 
Helm aufsetzen. Dabei  lernten 
sie, dass die komplette Klei-
dung und die zugehörige Aus-
stattung eines Feuerwehr-
manns bei der Brandbekämp-
fung bis zu 35 Kilogramm 
schwer ist.

 Der Fuhrpark der Abteilung   
Königsfeld umfasst ein MTW, 
ein LF 10 und das neueste  Fahr-

zeug, ein HLF 20. Damit  durften 
die Jungen und Mädchen eine 
Runde durch den Ort drehen.

 Zum Abschluss gab es für al-
le noch eine Wurst und etwas 
zu trinken. 

Kinder lernen Gefahren im Brandfall kennen
Viel zu erleben und zu sehen gab es für die Jungen 
und Mädchen im Zuge  des 
Kinderferienprogramms bei der Feuerwehr.

Die Kinder haben sichtlich Freude,  mit dem Feuerwehrauto zu fahren. Justus, Lenny, Svea von der Ju-
gendwehr und Abteilungskommandant Christoph Schwager vermitteln ihr Wissen. Foto: Karlheinz Hoffmann

Es sollte den Kindern 
vermitteln, was bei 
der Feuerwehr   alles 
zu bewerkstelligen ist.   
Selbst Hand anlegen 
durften sie bei 
Löschübungen mit 
einem kleinen 
Schlauch und einem 
Feuerlöscher. 

St. georgen.  Während der Re-
novierungsarbeiten in der 
Pfarrkirche St. Georg bleibt der 
Kirchenraum geschlossen. Da-
rüber informiert  die Kirchenge-
meinde. Die Kreuzkapelle 
rechts bei der Kirche Richtung 
Franziskushaus bleibt für das 
Gebet und das Entzünden von 
Opferkerzen von außen her 
tagsüber zugänglich. Dort lie-
gen auch die Pfarrblätter zum 

Mitnehmen sowie Prospekte 
und Informationen für Veran-
staltungen der Kirchenge-
meinde im Dekanat und im Erz-
bistum aus.

Die Gottesdienste werden, 
wie schon gewohnt, im Bene-
diktssaal in der Unterkirche 
(Eingang Gewerbehallestraße) 
gefeiert. Vor und nach den Got-
tesdiensten ist die Kreuzkapel-
le geöffnet. 

Kirche bleibt geschlossen
Während der Renovierung müssen Gläubige ausweichen.

Königsfeld. Die erste der bei-
den in diesem Jahr geplanten 
Open-Air-Kinonächte im Sola-
ra findet am Freitag, 12. Au-
gust,    statt. 

 Cinema Sperrlich zeigt den 
deutschen Film „Einfach mal 
was Schönes“. Die ungewöhnli-
che romantische Komödie han-
delt von Karla, einer Radiomo-
deratorin, die lange versucht 
hat, einen passenden Mann zur 

Gründung einer Familie zu fin-
den. Mit fast 40 entscheidet sie 
sich, alleine ein Kind zu bekom-
men.

Einlass ab 20.30 Uhr
Doch dann lernt sie den Kran-
kenpfleger Ole kennen, und 
eigentlich ist dieser der lange 
gesuchte Traummann, aber Ole 
ist erst 28 und will noch keine 
Kinder.

Einlass ist ab 20.30 Uhr, Be-
ginn ab 21.30 Uhr. Der Eintritt 
beträgt zehn Euro. Der Film ist 
ab zwölf Jahren freigegeben. 
Die Kinonächte werden vom  
Jugendreferat organisiert.

Für das leibliche Wohl sorgt 
das Team des Schwimmbad-
Kiosks. Die zweite Open-Air-
Kinonacht findet am Freitag, 
18. August, statt. Dann wird  
„Super Mario Bros“ gezeigt.

Solara lädt zu Open-Air-Kinonächten ein
„Einfach mal was Schönes“ wird am Freitag, 12. August, im Freibad   gezeigt.

Das Rathaus ist heute von 9 bis 12 
Uhr geöffnet.
Der Bürgerservice ist heute von 9 
bis 12 Uhr geöffnet.
Die Tourist-Information ist heute 
von 9 bis 12 Uhr und 14.30 bis 17 
Uhr geöffnet.
Der  Eine-Welt-Laden Ujamaa ist 
heute von 9 bis 12.30 Uhr und 15 
bis 18 Uhr geöffnet.
Heilklima-Gymnastik wird heute 
von 9.30 bis 10 Uhr bei der 
Kneippanlage im Garten des Cura-
vitals angeboten.
Pro-Kids-Elterncafé für Eltern 
mit Kindern bis drei Jahren ist 
heute von 9.30 bis 11.30 Uhr im 
Jugendkeller.
Der Laden Mittendrin ist heute 
von 9.30 bis 12.30 Uhr und 14.30 
bis 18 Uhr geöffnet.
Der Schwarzwaldverein lädt für 
Sonntag, 6. August, zum Sommer-
brunch an der Bettermannhütte 
ein. Treffpunkt ist um 10 Uhr. 
Der Solara Bade- und Natur-
sportpark ist heute von 10 bis 20 
Uhr geöffnet.
Beim Kinderferienprogramm 
gibt es am Mittwoch, 9. August, 
Spiel und Spaß beim Minigolftur-
nier für Kinder von 7 bis 12 Jah-
ren. Treffpunkt ist um 11 Uhr an 
der Minigolfanlage am Ende des 
Kurparks.
Die Bregnitzhof-Sauna ist heute 
von 14 bis 21 Uhr geöffnet (ge-
mischt).
Der Minigolfplatz am Kurpark ist 
heute von 14.30 bis 19 Uhr geöff-
net, außer bei Regen.
Beim Kinderferienprogramm 
lädt die evangelischen Gesamtge-
meinde für Samstag, 12. August, 
unter dem Motto „Regenmacher 
und Sonnenblumen“ in den Pfarr-
garten hinter dem Kirchensaal 
ein. Angesprochen sind Kinder bis 
zwölf  Jahre, Beginn ist um 15 Uhr.

Burgberg
Trockengymnastik als Funk-
tionstraining  der Rheuma-Liga ist 
heute um 17 und 18 Uhr in der 
Sport- und Festhalle der Grund-
schule. 

Erdmannsweiler
Der Wertstoffhof ist heute von 17 
bis 19 Uhr geöffnet.

Neuhausen
Beim Kinderferienprogramm 
lädt die Bläserjugend für Freitag, 
11. August, 15 Uhr,  Kinder ab 
sechs  Jahren zum Bläserjugend-
cup ins Vereinsheim ein.

i Königsfeld

Königsfeld.  Hans Mack be-
mängelte im Gemeinderat eine 
„nicht gute Energiebeschaf-
fung zu einem denkbar 
schlechten Preis“ von 50 Cent. 
Da müsse sich jemand gewaltig 
eine goldene Nase verdienen. 
Laut Bürgermeister Fritz Link 
handelte es sich um eine Bün-
delausschreibung von 400 Ge-
meinden Baden-Württem-
bergs, die sich in den vergange-
nen 15 Jahren immer bewährt 
habe. Die jüngste Ausschrei-
bung sei aber auf einem Preis-
höhepunkt erfolgt. Neu seien 
nun Nachbeschaffungstermine 
mit deutlich günstigeren Kon-
ditionen. Laut Irmgard Käm-
merin Kern-Kaiser sinkt damit 
der Preis von derzeit 42 Cent 
auf 21,8 Cent in 2024 und 16,9 
Cent in 2025. hü

Strompreis 
soll nun  
wieder sinken
Diskussionen um den 
hohen Strompreis gab es 
jüngst im Gemeinderat.

n Von Lisa Menath

Königsfeld.  Neben dem Um-
bau des Dachbodens   wurden 
neue Sanitäranlagen und ein 
Aufzug installiert.  Die  Renovie-
rung   wurde bereits   2018 ge-
plant. Ab 2022 konnten die 
Schüler die Räume nutzen.  

Rektorin Erdmuthe Terno 
begrüßte die rund 50  Gäste  und 
wies auf die drei Aspekte hin, 
unter denen die Feier stattfin-
den sollte: Die  Einweihung sol-
le ein   Rückblick auf die Bauzeit 
und gleichzeitig eine Vorstel-
lung   bereits gesammelter Er-
fahrungen bei der Nutzung des 
Projekts sei;  sie sollte ein   Dan-
keschön der Schule an alle Be-
teiligten sein, und sie sollte 
eine kleine Feier als Auftakt für 
das Schulfest darstellen. 

Ein Bauzeit voller 
 Vor- und Nachteile 
Der Verwaltungsleiter der 
Schule, Tobias Banholzer,  und 
Architekt Rainer Ketterer er-
läuterten die Schwierigkeiten 
und Erfolge während der Bau-
zeit – sie erinnerten unter an-
derem an die stresserfüllte 
Stellung des Bauantrags, das 
Problem der Undichte während 
des Abrisses,  aber auch an die 
gute und effiziente Zusam-
menarbeit. Ferner  wurde   eine 
fünfminütige Slideshow   aus 
Bildern mit Impressionen aus 
der Bauzeit gezeigt. 

Königsfelds Bürgermeister 
Fritz Link  bezeichnete die Er-
weiterung als „qualitative Ver-

besserung und Modernisierung 
der Zinzendorfschulen“.  Für 
dieses Ergebnis hätten sich alle 
Anstrengungen gelohnt, be-
tonte er. 

Konzept soll die 
Selbstständigkeit fördern
Dem Lernatelier   liegt ein 
durchdachtes pädagogisches 
Konzept zugrunde, das von Mi-

chael Sauer, dem Leiter der be-
ruflichen Gymnasien der Zin-
zendorfschulen, und mehreren 
Oberstufenschülern vorgestellt 
wurde. Die Räume haben eine 
Gesamtfläche von fast 800 
Quadratmetern, davon können 
etwa 500 Quadratmeter ge-
nutzt werden. Es gibt neben 
einem  großen Hörsaal für Vor-
träge   auch fünf kleinere Räu-

me, die von Kleingruppen ge-
nutzt werden können. 

Die pädagogische Idee   ist es, 
dass Lehrer eine thematische 
Einführung   geben und die Schü-
ler je nach Thema oder Präfe-
renz den Rest der Zeit selbst ge-
stalten. Dafür gibt es drei Mög-
lichkeiten: das Selbststudium, 
also Einzelarbeit; Vertiefung 
und Wiederholung mithilfe 

eines Lehrers, das sogenannte 
Tutorat; und sich gegenseitig zu 
helfen, ein Seminar.   

Das   Konzept zielt darauf ab, 
die Selbstständigkeit und -ein-
schätzung der Schüler zu för-
dern und ihren individuellen 
Bedürfnissen zu entsprechen, 
aber auch dank der  Flexibilität 
die unterschiedlichen Stärken 
der  Lehrer zu nutzen. 

Freundliche Lernlandschaft unterm Dach
Die Königsfelder  Zinzendorfschulen feierten nun die Einweihung des Umbau-Projektes „Lernatelier“ im  bisher ungenutzten 
Dachboden des Hauses  Spangenberg.   Schüler sollen dort   ihren individuellen  Bedürfnissen  entsprechend  lernen können.

Michael Sauer, Leiter der beruflichen Gymnasien der Zinzendorfschulen, erklärt die Funktion  des Lernateliers. Foto: Lisa Menath

St. Georgen  ·  Königsfeld


